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Ach Quatsch! Selbstverständlich vergleiche ich mich nicht mit der Krankenschwester.
Aber auch nicht mit einem Chirurg, der eine OP inmitten einer 24-Stunden-Schicht macht. Auch
nicht mit einem Hausarzt. Auch nicht mit einem Krankenhausorthopäde mit geregelten
Arbeitszeiten.

Wie gesagt: Natürlich haben wir eine lange Ausbildung und Verantwortung und gehören im
höheren Dienst. aber Argumentationen mit falschen Fakten sind angreifbar.
Genauso wie ich kaum jemanden kenne, der das Staatsexamen in 9 Semestern kenne,
brauchen die meisten Ärzte mehr als 6 Jahre fürs Studium.
Es gibt Spielregeln. Dass die NaWi- und Technik-Quereinsteiger*innen nicht mehr Geld
verdienen als die D/Ge-Kolleg*innen verdienen, gehört leider genauso dazu, wie dass ich auch
nicht mehr Geld dafür, dass ich Muttersprachlerin bin, oder dafür dass ich vier Fächer
vollständig studiert habe oder dafür, dass ich Zusatzqualifikationen habe oder dafür, dass eine
Kollegin in der Fachdidaktik promoviert wurde.
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